
Die ersten Tage im neuen Zuhause 
 
Wir haben jedes Mal die gleichen Fragen und "Probleme". Deshalb haben wir für euch                            einige 

Fragen und Antworten aufgeschrieben: 

 

- Ab wann darf ich den Hund baden? 

Die Hunde werden in der Slowakei gegen Parasiten behandelt. Damit das Medikament (Spoton) wirken kann, 

sollten die Hunde erst nach einigen Tagen gebadet werden. Es ist natürlich ausserdem auch stressfreier, 

wenn die Hunde erst einmal in Ruhe ankommen können. 

Die meisten Hunde riechen noch nach Shelter und Dreck, das ist ganz normal. Ihr könnt die Hunde auch 

vorsichtig mit einem feuchten Tuch abwischen, wenn sie stark verdreckt sind. 

 

- Warum geht mein Hund noch keine Treppen? 

Weil er es nicht kennt und unsicher ist. Bitte gebt ihm einfach ein paar Tage Zeit und legt Leckerlies auf die 

Treppen oder tragt ihn die ersten Tage hoch und runter. Welpen sollten sowieso keine Treppen steigen im 1. 

Jahr.  

 

- Warum will mein Hund nicht in die Wohnung oder geht nicht durch Türen? 

Die Hunde fühlen sich oft unwohl in geschlossenen Räumen, weil sie es einfach nicht kennen. Sie liegen auf 

den Fliesen, weil sie schwitzen. Bisher haben die meisten nur draussen gelebt, sie müssen sich zuerst an die 

neue Umgebung gewöhnen. Gebt ihnen einfach etwas Zeit. 

 

- Mein Hund kratzt sich sehr oft. Ist das normal? 

Ja. Sie kratzen sich oft, weil die Haut sich umstellt. Das Geschirr ist neu und unangenehm und die 

Heizungsluft trocknet die Haut aus bzw. es findet einfach ein Klimawandel statt. 

 

- Hilfe, mein Hund knurrt mich an! Was kann ich tun? 

Es kann sein, dass die Hunde knurren, wenn ihr sie anfassen wollt. Bitte haltet dann Abstand vom Hund und 

bedrängt sie nicht. Und schimpft sie nicht aus. Es heißt nur: du bist mir zu nah, ich mag das nicht, ich kenne 

dich nicht. Gebt ihnen einfach Freiraum. 

 

- Mein Hund betritt den Laminatboden / Fliesen etc. nicht. Warum? 

Weil sie auch leider das noch nicht kennen. Man kann mit Decken oder kleinen Teppichen eine Strasse 

bauen um es dem Hund leichter zu machen. Es kann ein paar Tage dauern, aber er wird es bestimmt bald 

lernen.



-  Mein Hund trinkt / frisst nicht / sehr viel. Ist das normal? 

Ja, in den ersten Tagen holen die Hunde oft viel auf oder sind so gestresst, dass sie es erst mal nicht tun. 

Bitte immer frisches Trinkwasser bereitstellen. Nach ein paar Tagen kommt sicher die Routine. 

 

- Wann ist mein Hund stubenrein? Wie trainiere ich das am besten? 

Wann das sein wird ist sehr in individuell. Manche schaffen es vom ersten Tag, andere brauchen 

mehrere Tage. Bitte nicht aufgeben, bisher konnten die Hunde hinmachen wann und wo sie wollten. 

Trainieren könnt ihr es am besten indem ihr anfangs ca. alle 2 Stunden raus geht mit dem Hund und 

wenn es geklappt hat, ihn kräftig loben. 

Wenn es in der Wohnung passiert einfach kommentarlos wegwischen. Den Hund bitte nicht 

ausschimpfen, er soll damit nichts Negatives verbinden. 

 

- Mein Hund hat schon länger nicht Pippi gemacht. Ist das normal? 

Ja, stressbedingt können Hunde leider sehr lang anhalten und erst mal müsst ihr euch keine Sorgen 

machen. Nach etwa 3 Tagen sollte der Hund sich aber gelöst haben. 

Mit dem großen Geschäft ist es übrigens dasselbe: Die Hunde können sehr lange anhalten oder 

reagieren mit Durchfall. Beides ist in den ersten Tagen in der Regel normal. 

 

Bitte erwartet nicht zu viel von eurem neuen Familienmitglied. Und bitte erinnert euch immer daran: Ihr 

seid Tierschützer! Ihr helft Tieren in Not. Es sind Tiere mit einer schlimmen Vergangenheit. Jeder Hund 

ist ein Individuum. Der eine braucht länger und ein anderer lernt manches schneller. Jeder kommt in 

seinem Tempo in der Familie an. Habt Verständnis, Empathie und Geduld. Dann wird am Ende alles gut! 

Wir hatten in den letzten Jahren noch nie einen Hund, bei dem es nicht geklappt hat. Wichtig ist, dass 

ihr euch bei Problemen, bei denen ihr nicht weiterwisst, rechtzeitig bei uns meldet um gemeinsam eine 

Lösung finden zu können. Bitte denkt aber daran, dass wir nicht 24 Stunden am Tag erreichbar sind. Wir 

alle machen das zu 100% aus Tierliebe und ehrenamtlich neben Vollzeitjob, Familie, Freunde, Hobbys 

etc. 

 


